
5.Karpfenturnier in Uehlfeld

Mit insgesamt 28 Doppelpaarungen spielten dieses Jahr erneut mehr Teams um die Karpfenessen
als im Vorjahr. Viele Teilnehmende und Zuschauende lobten die Organisation und die Ausrichtung.
Deutlich wurde allerdings auch, dass diese Turnierform, wo Tischtennis nur im Doppel gespielt
wird,  höherklassige  Spieler*innen  weniger  anspricht.  So  blieb  diesmal  sogar  die  C-Klasse
unbesetzt. 

Dank der vielen fleißigen Helfenden und Unterstützenden war am Samstag den 14.09.2024 bis etwa
9:00 Uhr morgens alles vorbereitet.

Pünktlich um 10:00 Uhr starteten dann die H- und die E-Klasse ihre Spiele. Besonders erfreulich
war, dass sich in der Hobby-Klasse 10 Teams gemeldet hatten, so dass hier zwei Fünfergruppen
gebildet werden konnten, und somit jedes Team mindestens vier Spiele absolvieren konnte.
Jeweils die zwei besten Teams aus den Gruppen spielten anschließend das Halbfinale. Obwohl hier
jeweils Gruppenerstes gegen Gruppenzweites antrat,  setzten sich mit Kaiser/Kriete, den späteren
Turniersiegern,  und  Pereira/Pereira  zwei  Teams  aus  der  gleichen  Gruppe  durch.  Kurioserweise
wiederholte sich das Ganze später in der D-Klasse. Und auch dort in der D-Klasse genauso wie hier
in  der  H-Klasse  gewann  das  Team  das  Finale,  welches  in  der  Gruppenrunde  noch  gegen  die
gleichen Gegner das Nachsehen hatte.
In  der  E-Klasse  spielten  acht  Teams  den  Karpfen  aus.  zunächst  Jedes  gegen  jedes  in  zwei
Vierergruppen, dann Halbfinale und Finale, das die Paarung Sponsel/Lorenz gewann.
Das D-Klassen-Finale beherrschten am Ende Breit/Seitz klar in drei Sätzen gegen Willert/Berlet.
Vor  allem  der  erste  Satz  war  hart  umkämpft,  ging  unter  den  wachsamen  Augen  unseres
Abteilungsleiters in die Verlängerung und bot den Zuschauern sehenswerte Ballwechsel.

Auch wenn keine Teams in höheren Klassen antraten,  so waren doch einige Spieler da,  die als
Einzelspieler in der C- oder gar in der B-Klasse zu verorten sind. Deren Klasse zeigte sich dann
auch im Doppel wie zum Beispiel hier bei Breit (rechts in rot) und Willert (links in schwarz).

Turnierleitung mit Blick in die Halle mit sechs Tischen DerVorraum mit Kaffeemaschine und Buffet lud zum Verweilen ein.



Geplant war der Start der D-Klasse für 11:30 Uhr. Da die H-Klasse größer als ursprünglich erwartet
war und sich in der D-Klasse noch kurzfristig Änderungen ergaben, verzögerte sich der Start um 25
Minuten.  Vermutlich  trug  unser  ansprechendes  Buffet  dazu  bei,  dass  hier  dennoch  kein  Ärger
aufkam.

Spektakuläre Bälle zeigten aber auch die anderen Teams:

Wagner aus Neustadt ist für seine gewaltigen Schüsse bekannt, die auch hier des Öfteren bewundert
werden konnten.

Abgesehen von einem kleinen Fehler in der Software, der sich allerdings nicht auf die Finalspiele
auswirkte,  funktionierte  alles  reibungslos.  Viele  Teilnehmer  bedankten  sich  für  die  Turnier-
durchführung und kündigten an, im nächsten Jahr wieder dabei zu sein.

Die TT-Abteilung bedankt sich bei allen Helfer*innen und Unterstützer*innen. Besonderer Dank
auch an unsere beiden Brauereigaststätten, die durch die Spende der Karpfenessen dieses Event
wieder gesponsert haben.

Dank fleißiger Hände wurde auch 
stets nachgeliefert und hergerichtet.



Ergebnisse der Gruppenspiele:







                                                   Finalisten der H-Klasse:

Finalisten der E-Klasse:

Finalisten der D-Klasse:


